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Unterwegs mit einem „kleinen Helden“
Ein Herzenswunsch ging in Erfüllung 

Dan-Jonut ist erst 9 Jahre alt und hat dafür schon 
viel erlebt. Der quirlige Junge erzählt 
mit leuchtenden Augen: 
„Weißt du, am tollsten wa-
ren die riesigen Achterbah-
nen und der Hollywood-Tower! 
Ich hatte gar keine Angst und 
wollte immer wieder damit fah-
ren – aber die Warteschlangen 
waren ganz schön lang!“ Man 
weiß sofort, der „kleine Held“ war 
in einem Freizeitpark. 

Langjährige 
 Behandlung

Vor vier Jahren erkrankte der gebürti-
ge Rumäne, der noch eine Zwillings-
schwester hat, an Blutkrebs. Seither wird 
er in der onkologischen Abteilung der 
Kinderklinik behandelt. Dan weiß sehr gut 
über seine Erkrankung Bescheid „Ich brau-
che die Chemotherapie, damit meine kran-
ken Zellen im Blut kaputt gehen“, spricht er 
mit ernstem Gesicht.  
 „Große Hilfe für kleine Helden“ erfuhr von 
Dans Herzenswunsch. „Ich möchte so gerne 
einmal ins Disneyland Paris“, schrieb er in sei-
nem Brief. Dank der großzügigen Spende einer 
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Dan-Jonut mit seiner Familie im Disneyland Paris

Schweizer Firma, die im Internet auf die Arbeit von 
Stiftung und Verein aufmerksam wurde, konnte 
die Reise für die vierköpfige Familie realisiert wer-
den. Ein Heilbronner Reisebüro, das die Stiftung 
seit Jahren vielfältig unterstützt, organisierte die 
dreitägige Reise und schenkte weitere Zusatzleis-
tungen. 
 Dan lächelt und sagt „Weißt Du, manchmal 
träume ich davon, wieder im Disneyland Paris zu 
sein – das war echt toll!“ 

Hilfe für Helden

Finanziert werden die „Herzenswünsche“ durch 
Spenden an die Stiftung „Große Hilfe für kleine 
Helden“, die jährlich acht bis zehn Herzens-
wünsche realisiert. Das Projekt ist eines von 
18 Projekten und Therapieangeboten von 
„Große Hilfe für kleine Helden“. Die Stif-
tung wird bei der Erfüllung der „Herzens-
wünsche“ auch vom Leo-Club Neckar-
Franken unterstützt.

Von Kindern für Kinder
Kreatives Engagement

Ende Juni wurde Professor Henry Weigt ein Beutel mit 
Kleingeld und einem Brief übergeben. Der Anlass: Drei 
kleine Mädchen haben für die Stiftung „Große Hilfe für 
kleine Helden” Geld gesammelt und gespendet. Für 
den guten Zweck haben sie geknüpft, gehäkelt und 

gebastelt und anschließend die daraus entstande-
nen Armbänder, Ketten und Ringe verkauft.

Zusammengekommen sind dabei 31,90 Euro, die 
Professor Weigt im Namen der drei Spenderin-

nen der Stiftung übergeben hat.

18


